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z»i»vl««ii 8o Iso^e AiiiisiiA sin-
^àsuktsr Vorrat reicht. VVsisse
rullàe Lreiâe Lraie Rodsrd, 61mm-

pagllsr Xrsi6ell oime ?g.pier, mit
?âpier sâsr lakiert. ?sillste
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?eills tveisse Lrsiàs Xs. 3 ill
?upier ^ssxit^t. Leimebteill à 1
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ISO Vnt^eiiÄ I^r IS.—.
Nüster imâ Offerten üuk Wullseb.

XgiserâLo.kem.
I^eiirmittsiâllstllit. 138

Aì^sr^-vi-i» der „Kct,»u»i,er-Sci,ule"44415 baben besten Erso!g

Dirigenten
von Gesangvereinen empf meine neuen hmor.
Nummern: .Die fürchterlichen Wahlwei»
ber' und .Die engen Röck', für Töchterchor.

Sende zur Auswahl: Humoristika, Chor-
lieber, Volkslieder von Kühne, Gaßmann,
Dobler, Kronenberg und Wunderlin.
Hs. Willi, Musikalienhdlg,, Cham.

Junge, wohlpatentierte

(Schweizerin)
sucht Stelle als Primär-
lehrerin. Würde ev. auch
Stelle in. Privat oder
Bureau annehmen. Ge-
halt nach Uebereinkunft.

Adresse zu erfragen
unter 128 Schw bei der
publicitas A. S. Luzern

1/ vntvkorl'à-
^ Formulare
^u 3 lîp. und Okeokkor-
mulare xu 2 kp. liefert
^6. llöplli, Sei. tà,

Lnar.

sekundär -^ lehrerin
mit Zugerpatent

sucht Stelle.
Würde auch event.

Primärschule überneh-
men. Eintritt sofort.
Sich zu wenden unter
Chiffre Xo 3824 6 an
Publicitas A. S, kuzern.

Aruckarveiten
aller Art billigst bei

Köerleck JUckenbach

i« Kinstedà.

LNMkAkllà
Paris 1669 Her fvrtbîlàg88l>iiilef KliMUMàlIe

6srn 1914

orscbsiot in seinem 37. dabrg. äsn 23. X. 18. XI und 9. Xll IKÍ6 und 13. I und 3. II 1917. Die
llsilags (.Der Staatsbürger" von Lundesriobtsr Or. àffolter) vird naob Lsreinigung der ^bnebmsr-
liste um Glitte Osesmbsr 191k ausgegeben. Ois 5 laufenden Nummern und die Lsilage von,js
2 flogen, gebettet in farbigem bedruoktem Omsoblsg und franko geliefert, kosten ?r. Z.LV.

Lisberigs àbonn-oten erbalten das 1, Lett in se 1 Lxsmplar Zugesandt. Lei Naobbe-
Stellungen des Leitern Ledarfs muss aber gesagt sein, dass man die Ostts an die bisksrigs
àdissse (llntvr Ä«r I'ostlloiitrollliuiiiioer) vünsobs. Lei ^dressändsruvgen
volle man^a niobt vergessen, die krübers âdrssss und namentliok die I^08tlivi>tr«llaillliiii«r
»nsugsben, die der Adresse aukgodruokt ist und die sieb )edsr Abonnent gütigst merken soll.
Im Interesse der sobiàsndeu Verpackung und der raseksn Spedition, sovie der Verminderung
der Naobnabmegebübr vird âri»A«u«l srsuobt, gesainttmkt für die 8ebllleu, niobt vereinzelt
durck die Lobüler au bestellen.

Lei der unterzeiobneten Expedition liegen stets ?um Ls^uge bereit: I. Läwtliobs bisber
srsobienensu Lsilagen xu den Originalpreisen. II Oio Lamiuslbändobeo: I) »vr
lbUrßvr, ^usg à, L und v. 2) ver .4usg. X und L, 3>

svN»ttvr, Xusg. X und L. Oas Näbers besagt der Lestellsettsl, vslobsr der Kummer vom
28. Oktober 1916 beigelegt ist.

8»lotliuri>, den 12. Oktober 1916.

Vür die Ulsrausgsder: Vür der^ Druck und die Lxpsditiort:
Obsk kod I». vu»2i»Tviv, ?r k »noÄr,i«Iivret «»Sîsiii»»» ^.»v.

Znserate für die „Schweiz er-Schule^ sind an die

Mölicitas A. K. in Luzern zu richten.
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Druck und Wertag von Aborte ck Wickenbach in Kiufiedetn«

„Wimm und Lies!"
Bischöflich empfohlene Erzählungssammlung. Bisher erschienen szs Nummern zu St Seiten. Jede Nummer einzeln

zehn Centimes. Tie ganze Sammlung in SS Leinwandbänden für Schul- und Bolksbibliotheken tostet SS Franken.

Inhaltsübersicht der einzelnen Nummern
von 3. A. M., Lehrer in A.

Serie II. Volksbibliothek.
124. C. Arand: Ivfephas Erlebnisse. Josephs wird von ihrer Stiefmutter verstoßen,

kommt in eine Stadt in Dienst, wo sie unzählige Gefahren zu bestehen hat. Sie bleibt stand-
hast und erntet Gottes Segen. Preis ll> Cts.

Junge Tochter, hier schöpfe Lebensweisheit.

12S/126. C. Arand: „Gorta" war nahe daran, ihren Glauben zu opfern, um Frau Pastor
zu werden. Ihre sorgende Mutter ward ihre Rettung. Sie wird stark im Glauben und
statt ihr Herz später einem abgestandenen kath. Arzt zu vergeben, schenkt sie ihre Liebe einem
edlen Witwer und seinen zwei Kindern und gründet sich da ihr Glück.

Eine noble, edle und lehrreiche Liebesgeschichtc.

Gisbluuron. Eine arme Familie nimmt ein Waisenkind auf und erntet an ihm viele
Freuden, während ein eigenliebiger, reicher Mann verlassen stirbt.

Selbstsucht und Barmherzigkeit zeigen sich hier in ihren Gegensätzen.

Das Kebervvhl bor Muttor (S Seiten). Der Sohn einer armen, gebrechlichen
Mutter muß in den Krieg und findet da sein Grab. Preis SO Cts.

Schmerzlich, aber voll Liebe.

12.7/128. C. Arand: Maria hilft! Josef, mit dem besten Vorsatze und wohl erkannten
Rufe, Priester zu werden, studierte schon das dritte Jahr Theologie. Eine aalglatte Frauens-
Person weiß ihn zu umstricken, so daß er sie ehelicht. Am ersten Tage nach der Hochzeit schon
sieht Josef seinen Irrtum ein, leidet während 20 Jahren namenloses Weh mit größter Ge-
duld und tritt schließlich als Witwer gleichzeitig mit seinem Sohne an den Altar, das heilige
Opfer zu feiern.

Jüngling, hier lerne den Ruf Gottes kennen und ihm folgen!
Auch hinaus. Eine „Stadtschönheit" heiratet mit I? Jahren einen Protestanten, der
seine Frau nach überstandener Krankheit und verlorener Schönheit verstößt und eine andere
heiratet. Preis 20 Cts.

Schöne Tochter, ein kleiner Spiegel.
Diesem Bändchen sind 80 gute Rezepte über Haus- und Volkswirtschaft beigegeben.

Amerik. Buchführung
Lehrerhefte mit vollständ. Lehrgange Fr. l. SV

Schülerhest mit separatem Aufgaben-
hestchen I.—

Wenn Konto-Korrent vom Journal
getrennt in 2 Heftchen „ 1.20
Nach reichlich prakt. Erfahrung ausgeführt.

Im Selbstverlag erschienen
3. Niedermann, a Lehrer,

146 Ziegelei- u. Nörrwerkbefitzer,
Widnau, St. Gallen.

„pkaktisctie

kajonett - sieliitsàle"
von H»t?, Veltkeim.

80 Rappen. — (LeibstVerlag.) »Sl

„Sprüclio und Gebote für die Klein-
kinderschule und die ersten Schuljahre".

Zwanzig Seiten mit Umschlag und farbigem
Titelbilde. Bischöflirb approbiert. Preis 10 Ct.

Eberle ch Rickenbach in Einfiedeln.

lints
bewäbrts Qualitäten für Lcbul- unä
Uaasbsäark. UiliiZsts Ursiso. Ver-
langen Lis Zoll, dlustsroiksrts. In
tauseuäeu von Lebuien uoä öureau

seit llabren in (Zsbrauob. os

Kaiser Kto.. kern.

lÄut'. kuàdaltuuS
Lelbstvsriag von

Ik. ftuescli, 8à-Iiàer iv Kielien
(kiassistaät.)
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